
60 Jahre Bibliothek Satteins
Versuch einer kurzen Chronik, die der langen Zeit und der Vielfalt gerecht wird

Margit Brunner Gohm, 60-Jahr-Feier am 2.12.2023



Was Ihr im Folgenden lest und seht ist der Versuch einer kurzen Chronologie über 
die Öffentliche Bibliothek Satteins bis ins Jahr 2023.

Vorweg: manches ist tagesaktuell, auch wenn es schon Jahrzehnte her ist, manches 
bewegt sich wellenförmig, manches ist kontinuierlich im Wachsen begriffen und 
manches kommt neu dazu. Manches ist für uns heute befremdlich, war für die 
Entstehungszeit aber sicherlich „normal“, wenn nicht gar fortschrittlich. Manches 
kann in Zahlen, Texten oder Bildern besser vermittelt werden. Ich habe versucht 
das für mich derzeit vorhandene Material auf diesen Hintergründen zu sichten.

Jetzt bitte ich Euch alle, dass ihr euch auf eine Zeitreise mit mir einlasst – auch was 
die Bildqualität anbelangt! 

Laut der Jahresmeldung von 2002 wurde die katholische Volksbücherei Satteins 
1956 gegründet, die erste sichere, aber sehr ernüchternde Quelle für eine 
Vorläuferin habe ich aber erst mit der Jahresmeldung von 1958 gefunden. 
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Laut der 
Jahresmeldung 
von 2002 wurde 
die katholische 
Volksbücherei 
Satteins 1956 
gegründet.

Die erste sichere, 
aber sehr 
ernüchternde 
Quelle für eine 
Vorläuferin habe 
ich aber erst mit 
der 
Jahresmeldung 
von 1958 
gefunden. 

24.10.1958: erste 
Aufzeichnungen 
zu einer Bücherei 
in Satteins von 
Maria Frick 

Chronik „60 Jahre Öffentliche Bibliothek Satteins 1963-2023“ von Margit Brunner Gohm 



Von 1959 bis 1965 gibt 
es Aufzeichnungen von 
Alois Peter, dem 
damaligen Bibliothekar 
der Diözese Feldkirch. 
Er hat die 
Büchereileitung 
unterstützt und schrieb 
über seine Besuche in 
Satteins.

1963 hat er gemeinsam 
mit dem Büchereileiter 
Alois Bernardi die erste 
Jahresmeldung verfasst 
– deshalb wird dieses 
Jahr als Gründungsjahr 
angenommen.

1960

1961

1962



1968 wurde eine mündliche Vereinbarung zwischen Pfarre und Gemeinde bezüglich der gemeinsamen Trägerschaft
der kath. Volksbücherei beschlossen und die Bücherei wurde in einem Raum im Pfarrheim wiedereröffnet. 
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1968: Auch wenn nur
273 Bücher zum 
Entlehnen bereitstanden,
war eine 
Büchereiordnung wichtig. 



1972 wurde dann Elisabeth Partel Büchereileiterin und mit ihr wuchs zum einen der Medienbestand und 
zum anderen hat sie aktiv mit dem Werben für die Bücherei begonnen:

1978 gab sie unter dem Titel „Gedanken zur Adventszeit“ unter anderem folgenden Tip für Kinder: 

„Beim Lesen eines Buches fällt das Bravsein nur halb so schwer.“

Da war aber auch schon Günther Mähr mit im Team! (seit 1976)

1979 organisierten beide zB eine Buchausstellung
zur Fernsehreihe „Buch – Partner des Kindes“. 

Interessierte konnten die im Fernsehen vorgestellten
Bücher in der Bücherei ausleihen oder sich 

auch in einer Gesprächsgruppe zum Austausch treffen. 

Zu dieser Zeit war die Bücherei bereits ins Untergeschoß der Volksschule übersiedelt.
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Lisi‘s und Günthers‘ Bemühungen zeigten Wirkung und das teilten sie 1980 auch in ihrem Bürgermeisterbrief mit: 
Dabei ließen sie aber nicht nur Zahlen sprechen, sondern auch ihr Humor schien durch: 



Das Jahr 1980 war aber neuerlich von der
Sorge geprägt, dass die Bücherei wieder
umziehen musste: 

proaktiv suchten Lisi und Günther deshalb
bei der Gemeindevertretung um die
Bereitstellung des Posthäuschens
als Büchereiraum an. 



Doch das war im Jahr 1980 nicht ihre einzige Sorge, wie sie in einem Artikel im Pfarrblatt schrieben: 
Einführung von  Mahnkarten und sogar persönliche Besuche bei hartnäckigem nicht Zurückbringen, 
waren ihre damaligen Lösungsansätze.
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Lisi‘s Argumentation als Büchereileiterin im
Jahresbericht 1981 der Medien-„Bestand
sei wegen Hinausauswurfes von 120 Büchern
nicht weiter gestiegen“, war wirklich
überzeugend, wenn auch erst 1987 das
entsprechende Bildmaterial dazu
beigesteuert wurde. 

1982 starteten Lisi und Günther mit der 
Ausbildung zur Ehrenamtlichen und 
Nebenberuflichen Bibliothekar:in. Ab jetzt
erfüllte die Katholische Volksbücherei Satteins
ihre Verleihaufgabe und Veranstaltungen
kamen dazu: zB Autorenlesungen zum Tag der
Vorarlberger Büchereien.
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1983 kam es dann doch wieder zu einem 
Umzug der Kath. Volksbücherei von der 
Volksschule mit insgesamt 2594 Medien.

Neue Postadresse: ein Raum mit 40 m2

unter der Sakristei.



Der Umzug wurde auch für
einen neuen Auftritt genützt:

das LOGO wurde von 
Hildegard Unterweger gestaltet.



Ebenfalls 1983 wurde ein Ansuchen an
die Gemeindevertretung bzgl
Anschaffung eines „Kasettenrecorder“ 
gestellt, da Kassetten damals für die 
hohen Ausleihzahlen mitverantwortlich 
waren: 



Der Kassettenrecorder konnte angeschafft
werden, leider traten jetzt aber neue 
Probleme auf, zu denen Günther in einem
Bericht folgendermaßen Stellung nahm: 



Das erste Foto, das ich gefunden habe, stammt auch aus dem Jahr 1983: 
es erlaubt uns einen Blick hinter die Kulissen „Büchereinbinden in der Küche der Familie Mähr“. Und dabei wird 
wohl auch die eine oder andere Idee für Veranstaltungen entwickelt oder diskutiert worden sein. 
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Zum Beispiel Kooperationsveranstaltungen
der kath. Volksbücherei Satteins, dem kath. 
Bildungswerk Satteins und dem Arbeitskreis 
Jugend beim Pfarrgemeinderat Satteins: 







1984 wurde eine Postwurfsendung versandt, in welcher auch auf die neuen Computerbücher für Einsteiger und 
Amateure in der Bibliothek hingewiesen wurde. Frage: Wer von euch hatte 1984 bereits einen Computer?
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1984 hat Rita Röttig in der Bücherei begonnen
ehrenamtlich zu arbeiten.

2001 wurde sie erstmals vom damaligen
Landesrat Hans-Peter Bischof für ihre
Verdienste in der Bibliothek Satteins
ausgezeichnet, weitere Auszeichnungen
Folgten.
Rita hat jetzt gemeint: „40 Jahre Bibliothek
sind genug“ und deshalb wird sie uns mit
2024 leider verlassen. Wir werden dich noch
gebührend verabschieden. 
Herzlichen Dank, liebe Rita!
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Ich kann mir sehr gut vorstellen, dass Rita auch bei der folgenden Aktion begeistert dabei war: 
Im „Bücherei Tagebuch“ hat Lisi Mähr 1984 folgendes festgehalten: 
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1985 gab es zum Beispiel auch noch eine Weihnachtsgeschichtenlesung für Kinder …
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… und einen Buchabend zum Thema „Umweltschutz“ – Waldsterben, Mülltrennung 







1986 ging es auch mit aktuellen
Fragen und aktuellen Antworten
weiter: Tschernobyl löste die
Frage nach schnellen
Informationen und Antworten
aus und die können Bücher
leider nicht liefern. 
Günther regte deshalb an, 
die Bevölkerung von Satteins
sollte wichtige Zeitschriften
und Artikel in die Bücherei
bringen, damit möglichst viele
Menschen sich aktuelles
Wissen aneignen können 
= Zeitschriften teilen.



Diese Fotos vom 
Bücherputzen unter der
Sakristei aus dem Jahr
1987 machen eines deutlich: 
es benötigt dringend
neue Räume.
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Deshalb wurde 1987 ein Ansuchen an die Gemeinde 
gestellt, sich um einen neuen Raum zu kümmern, denn 
der derzeitige sei „zu klein, zu dunkel, zu kalt und 
manchmal von Spinnen bewohnt“. 

Drei Jahre später, 1990, habe ich dann die ersten Hinweise 
darauf gefunden, dass sich die Büchereimitarbeitenden in 
die Planung eines neuen Pfarrheims eingebracht haben.



Leider blieb dieses Bemühen aber
noch erfolglos. 

Fotos vom Ausleibetreib in der
Bücherei unter der Sakristei
zeigen aber die Notwendigkeit.



Und so schrieb sich Günther Mähr 1993 seine Enttäuschung darüber, dass die Gemeinde weder den Bau
noch eine Mitfinanzierung der Bücherei und des Jugendraumes befürwortet, im Pfarrblatt von der Seele.
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Aber 1996, also 9 Jahre nach dem Ansuchen, war es dann soweit:
Die Medien wurden aus dem Raum unter der Sakristei ausgeräumt
und bei Hubert Metzler zwischengelagert …



… und im Herbst 1996 konnte die
neue und geräumige Bücherei in
der Kirchstraße bezogen werden:

von 40 m2 auf 110 m2 …



… und der Verleih wurde
auf Computer 

Umgestellt.
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1997: 5640 Medien, 8477 Entlehnungen, 12 Mitarbeitende, 3 geprüfte davon, 5 Öffnungsstunden
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Der Umzug brachte aber auch einen neuen Namen und ein neues Logo mit sich: 
die „Kath. Volksbücherei“ wurde zur „Öffentlichen Bibliothek Satteins“
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Die nächsten Jahre waren geprägt von Veranstaltungen für Kinder: 
Kindergartengruppen, Volksschul- und Hauptschulklassen kamen zum Ausleihen, 
zu Spielevormittagen, zu Lesenächten und zu Lesungen. 
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Und Christine Metzler hat für den
Ausbildungsabschluss zur 
ehrenamtlichen und nebenberuflichen 
Bibliothekarin das Projekt 
„Es gibt so verrückte Tage“ initiiert.



In den Jahresmeldungen waren
die Veränderungen deutlich
abzulesen.

Jahresmeldung 2010: 
22 Veranstaltungen
8195 Medien
10.157 Entlehnungen
361 Benutzer:innen
6,5 h Wochenöffnungszeiten

also eine Zunahme in 
allen Bereichen.
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2008 wurde Lisi Mähr für
40 Jahre ehrenamtliche
Arbeit in der Bibliothek
Satteins geehrt …

… und am 18.12.2013 hat 
Günther Mähr seinen 
letzten Bibliotheksdienst
gemacht – nach 37 Jahren.
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Als am 1.1.2014 Elisabeth Mähr die Leitung der Bibliothek Satteins an mich, Margit Brunner Gohm
übergab, ist sicherlich eine Ära zu Ende gegangen, aber wir konnten auf dem Lebenswerk dieser
beiden so engagierten Menschen wunderbar aufbauen und uns entfalten und weiterentwickeln.
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Im Folgenden als Beispiele einige Fotos dazu – im Bewusstsein, dass sehr vieles an Arbeit in der Bibliothek nicht gut
abgebildet werden kann (zB die Medienbeschaffung, das Katalogisieren und Einbinden und die gesamte Ausleihe …).

Gemeinsames Erarbeiten unseres Bibliotheks-Leitbildes, 2014:
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Alle Jahre wieder … Gauki – 2014 mit Recycling basteln:

Ebenfalls 2014: die erste große Buchausstellung mit
2500 Neuerscheinungen.



2015: Lesung mit Autorin Cecilia Brandstätter

Chronik „60 Jahre Öffentliche Bibliothek Satteins 1963-2023“ von Margit Brunner Gohm 

2015: Nikolaus Walter Bilder und Lebensgeschichten



Seit 2015 immer wieder bei uns Theater Phönix
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Vortrag mit  Rochus Schertler „Das Ländle und die Gruselschau –
mit Lebenslust in den globalen Umweltwandel“



Offener Bücherschrank im Geissenpärkle
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Wir stellten ein Offenes Bücherregal im Haus Sonnenstraße auf..



Unsere Reihe „Kinder dieser Welt“ führte uns 2016 nach Syrien
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Wir holten die bekannten Poetry Slamenden Mieze Medusa, Stefan Abermann und Severin Agostini 
nach Satteins und sie veranstalteten Poetry Slams.
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2016 starteten die Bastel- und Handarbeitskurse
mit Ruth Nöbl
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Sowohl für Volks-, als auch für Mittelschulklassen führten wir zweisprachige interaktive Lesungen 
zum Thema „Flucht von Syrien nach Österreich“ mit Khalet durch.
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Das begeisterte Publikum beim Vortrag der 
Familie Gassner über ihre Jakobswegerfahrungen.

Wir starteten mit den Leerallys zu den von ihnen 
gewünschten Themen mit den Klassen 
der Neuen Mittelschule.
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Für Kindergartenkinder gab es zB Lesungen mit Susi Fux-Löpfe.

2017: Vortragsreihe „Gesunde Ernährung von Anfang an“ 
mit Katrin Prantl im Rahmen des Gemeinde-Projektes
Preveniere und „Fit im Büro“ mit Sonja Holzknecht.
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Die spektakuläre Zaubershow „Was dein Körper alles kann“ mit Magic Andy boten wir im Mehrzwecksaal an.
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Der Start der Reihe „Lese Klara“ für Kinder bis
4 Jahre und Begleitperson erfolgte ebenfalls 2017.

Wanderung „Kräuterfrauen – Frauenkräuter“
mit Stephanie Außerhofer.
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Es gab mehrere Lesungen mit der bedeutenden
Kinder- und Jugendbuchautorin Sonja Kaiblinger ...

… und mit dem erfolgreichen österreichischen
Autor Thomas Sautner.
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2018 entstand der „Nähtreff“ auf Ruth Nöbls Initiative
hin aus der Bibliothek Satteins.
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Alle Jahre wieder: Teilnahme am Sommerlesen
und Preisverlosung.

2019 kam es zweimal zum „Weiberduell“ mit 
Astrid Marte, Birgit Rützler und Philipp Lingg.



2019: Gründung des „Bibliotheksverbunds im Walgau“ mit den Bibliotheken Nenzing, Frastanz und Satteins. 
In der Zwischenzeit gehören auch Göfis, Bludesch und Thüringen zum Verbund und Schlins kommt 2024 dazu.
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2019 wurde unser neues Logo von Nina Sturn entworfen – bunt und vielfältig als Motto 
und es gibt auch eines für den Nähtreff.
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Bei einem der vielen Antolin-Workshops
für Volksschulklassen:

Krimilesungen und Krimischreibwerkstätten
mit Marlene Kilga.

2021 wurde eine Krimilesung auch von
Nicole Sönser musikalisch umrahmt.
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Seit 2020 war dreimal Anton und Philipp Lingg mit ihren „Wälderlieder“ und „Lieder aus aller Welt“ bei uns.



Chronik „60 Jahre Öffentliche Bibliothek Satteins 1963-2023“ von Margit Brunner Gohm 

2020 installierten wir den Zustell- und Abholservice und hatten nur zwei Wochen während aller Lockdowns die 
Bibliothek geschlossen. Wir fanden, wenn alle daheim bleiben müssen, dann brauchen sie dringend unsere 
Unterstützung: Lesestoff und Spielmaterial.

2020 gab es 20 Lesungen ohne Publikum (diese stehen noch immer auf unserer Webseite zum Ansehen bereit) 
und ZOOM-Lesungen. 
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2020 im Mai ist dann die Bibliothek wieder geöffnet: mit Nummern, Masken und Abstand halten, 
Quarantäne und Desinfizieren – auch für die Medien.  Margit hat hunderte Masken zugeschnitten, die 
Ruth dann genäht hat. Wir konnten diese in der Bibliothek verkaufen.
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Jedes Jahr im November/Dezember setzen wir 
ein sichtbares Zeichen: „Orange the World“ 
gegen jedwede Form der Gewalt gegen Mädchen 
und Frauen. Wir machen auch beim „Krippenweg“ mit.

Unser Bibliotheks- Schaufenster gestaltete monatlich von  1995-2015 Hermi Burtscher neu und seither hat diese 
Aufgabe Ruth Nöbl übernommen. 



2020/21: Während der Pandemie fanden die Teamsitzungen via ZOOM statt:
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2021: Biotopexkursion „Das große Krabbeln“ 
mit Johanna Kronberger und Agnes Steininger. 

2021 erfolgte auch der Start der Kräuterkurs-Reihe
für Kinder mit Tobias Gut.



2021: Gemeinsam erstellten wir den „Fokus Gemeinwohlbericht“ für unsere Bibliothek Satteins
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Doppel-Lesung „Vom Leben erzählen“ mit
Margarete Kinstner und Karl Johann Müller.

2021 führten wir die Workshopreihe „Nachhaltig Leben
Enkeltauglich leben“ mit Ulrike Amann durch.
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2022 zeigten wir unsere Solidarität gegen 
den Krieg in der Ukraine

Wir organisierten eine Exkursion ins bosnisch-muslimische
Zentrum nach Rankweil.
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Die Bestseller-Autorin Gabriele Rittig begeisterte
die Kinder der Volksschule bei ihrer Lesung.

teatro caprile präsentiert die ersten Szenen und Texte 
aus ihrem Projekt „Fabrikler“, das sich dem Walgau 
als frühen Industriestandort mit eingesessenen 
und zugewanderten „Fabriklern“ widmet.
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2022 gab es die zweite „Pop-Up-Buchhandlung“
während 5 Wochen in Satteins.

Unser Energiesparbingo für Familien und Unternehmen
kam toll an ...
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… ebenso „Elsia und die Maus“ das Pixi Büchle
von Anna Duschlbauer und Margit Brunner Gohm.

Es gab ungezählte Besuche von Volksschulklassen,
Mittelschulklassen,  Kindergartengruppen und 
der Kinderbetreuung mit Lesungen und Kamishibai
über all die Jahre.



Und „Betriebsausflüge“ waren auch dabei. 

Hier zB 2023 in die Landesbibliothek
nach Bregenz.



2023 wurde 
der Nähtreff 
5 Jahre. 
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Texte aus der  „Offenen Schreibwerkstatt“ mit Astrid Marte 
wurden in der Lesung „Wenn Worte keimen“ präsentiert.

Auch „Spooky Doo - Der Zauberer ohne Schuh“ 
war da.
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Im Rahmen von MINT gab‘s  Duplo-Spiele-Nachmittage.

2023 kam auch das neue Format 
„Lollo und die Puppenklinik“ dazu –
es gibt eine Geschichte und dann werden 
Puppen und Kuscheltiere gemeinsam flickt.
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Und beim Gauki hieß es diesmal „Vier gegen den Rest der Welt“ und 
Lebendmausefallen basteln mit Autorin Jenny Spiegel
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Im Rahmen von e5 und der Mobilitätswoche organisierten wir 
„Garten statt parken“ inklusive Lesung.
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Seit 2014 treffen wir uns jedes Jahr im
Sommer zum „Teamgrillfestle“ 
in der Augasse.
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Auch die österreichische Autorin Gertraud Klemm besuchte uns mit der Lesung „Einzeller“. Diese 
Veranstaltung konnten wir in Kooperation mit dem Verein Frauenzimmer durchführen.



Abschließend noch ein paar Fakten, die die Entwicklung der Bibliothek Satteins in den 
letzten 60 Jahren in Zahlen wiedergeben soll.

Die folgenden Grafiken zeigen die Entwicklung von 1958-2022:

1) Aktive Leser:innen
2) Medienanzahl
3) Entlehnungen/Ausleihen, 
4) Mitarbeitende
5) Veranstaltungen

Die Entlehnungen nahmen und nehmen zu, aber ebenso die Veranstaltungen und das 
zeigt ganz deutlich: die Bibliothek Satteins wurde im Laufe der letzten 60 Jahre mehr 
und mehr zum vielfältigen Lern-, Austausch- und Begegnungsort für ganz 
unterschiedliche Menschen mit ganz unterschiedlichen Hintergründen und Interessen. 



Chronik „60 Jahre Öffentliche Bibliothek Satteins 1963-2023“ von Margit Brunner Gohm 

November 2023: 18 Ehrenamtliche und 2 Teilzeit-Angestellte.
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Wir haben noch viele Pläne, bevor wir jedoch ans Umsetzen gehen, möchte ich mich an dieser Stelle ganz 
herzlich bedanken:

Dank an alle, die diese Entwicklung mittragen und mitermöglichen:
• allen ehemaligen und aktuellen Mitarbeitenden in der Bibliothek Satteins
• allen Besucher:innen und Kooperationspartner:innen
• der Gemeinde Satteins und dem Land Vorarlberg
• der Pfarre Satteins und der Diözese Feldkirch
• den Bundesministerien
• dem Vorarlberger Bibliotheksverband

Danke auch an die Sponsor:innen der Veranstaltungen im Rahmen unserer 60 Jahrfeier:

Herzlichst Margit Brunner Gohm, Bibliotheksleiterin
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